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Die Lage im Orient . ^
(Telegramme .) i

* Wien, 7 . Juli . Aus Canea wird gemeldet , daß
die in Aussicht genommene Zusammenkunft von Delegirten jaus ganz Kreta behufs Einsetzung einer provisorischen
Verwaltung infolge von weitgehenden Meinungsverschieden-
heilen , die

'
in dieser Angelegenheit zwischen den Führern ^

der östlichen und denjenigen der westlichen Distrikte be- '
stehen , nicht zustande kommen werde . Im übrigen
wird jedoch lonstatirt , daß trotz der Agitation , welche die .
„Ethnike Hetäria " auf der Insel zu betreiben fortfährt ,
die endliche Herstellung friedlicher Zustände allgemein
lebhaft gewünscht wird, so daß ein ernster Widerstand
gegen die von den Mächten beschlossene Einführung einer
autonomen Verwaltung von keiner Seite zu besorgen sei.

* Paris , 7 . Juli . Nach einer Meldung aus Paris
wird dort entgegen anderweitigen Nachrichten versichert,
daß bisher von keiner der Mächte gegen die Kandidatur
des Herrn Droz für den Generalgouverneursposten auf
Kreta direkter Widerspruch erhoben worden sei . Die Ver¬
zögerung der Angelegenheitj sei auch nicht etwa auf eine
derartige Opposition zurückzuführen , sondern auf den
Wunsch des schweizerischenStaatsmannes , vor der Fassung
eines endgiltigen Entschlusses die Regelung gewisser Kreta
betreffender Fragen militärischer, finanzieller und politischer
Art abzuwarten.

* Konstantinopel, 7 . Juli . („ Wien. Korr.-B ") Die Ant¬
wort der Pforte auf die letzte Vorstellung der Bot¬
schafter bringt keine endgiltige Entscheidung. Dieselbe be¬
sagt nur, die Pforte sei über ihr weiteres Verhalten un¬
schlüssig. Das Gerücht von dem Abbruch der Friedens -
Verhandlungen ist falsch. — Der Kommandeur der tür¬
kischen Flotte in den Dardanellen wurde beauftragt ,
einen Theil des Geschwaders zum event . Auslaufen nach
Kreta bereit zu halten.

* Athen , 8 . Juli . Der Zwischenfall betreffend die
Schlägerei russischer Matrosen mit Einwohnern des Piräus
ist erledigt. Die griechischen Schiffe salutirten die russischen
Panzerschiffe . Der Ministerpräsident besuchte den Kom¬
mandanten des Panzers , um ihm sein Bedauern auszusprechen.

Grohherzogthmn Baden.
Karlsruhe» 8 . Juli .

K (Schwurgerichtssttzungvom ? . Juli .) Zwei Sitt¬
lichkeitsverbrechen beschäftigten heute das Schwurgericht . Inder Vormittagssitzung gelangte unter dem Vorsitze des Landge¬
richtsraths Hauger die Anklage gegen den 25 Jahre alten
Metzger Otto Höfele , den 21 Jahre alten Marmorschletfer
Franz Boos und den im gleichen Alter stehenden Blechner
Paul Eisen alle aus Oos , wegen Verbrechens gegen
88 177 und 176 ' R .St .G .B . unter Ausschluß der Oeffentlichkett
zur Verhandlung . Staatsanwalt Duffner vertrat in dieser
Sache die Großh . Staatsanwaltschaft . Bertheidigt wurden die
Angeklagtendurch die Rechtsanwälte Herrmann , M . Oppen
hetmer und Friedberg .

Nach der Beweislage sprachen die Geschworenen die Ange¬
klagten unter Zubilligung mildernder Umstände im Sinne der
Anklage schuldig . Demgemäß wurden die Angeschuldigten ver-
urtheilt, und zwar : Höfele zu neun Monaten , Boos zu vier
Monaten und Eisen zu sechs Monaten Gefängniß . An jeder
Strafe kommen zwei Monate Untersuchungshaft in Abzug.

Die Nachmittagsfitzungervffnete kurz nach 4 Uhr Herr Land¬
gerichtsrath Hauger . Auf der Anklagebank saß der 20 Jahrealte , bisher unbestrafte Bäckergeselle Karl August Hecht aus
Grünwinkel, um sich wegen Verbrechens gegeu 8 177 R .St .G .B .
zu verantworten .

An die Geschworenen waren zwei Fragen zur Beantwortung
gestellt : eine Schuldfrage und eine Frage nach mildernden Um¬
ständen. Bon dem Vertreter der Anklagebehörde, Referendär
Wetzlar , wurde an die Geschworenen der Antrag gestellt , beide
Fragen zu bejahen . Der Bertheidtger des Angeschuldigten, Rechts¬anwalt Haas, , hielt die Schuld des Hecht nicht für voll er¬
wiesen und beantragte daher dessen Freisprechung. Die Ge¬
schworenen entschieden nach dem Anträge des Staatsanwalts .Der Schwurgerichtshof erkannte daraufhin gegen den Angeklagten
auf fünf Monate Gefängniß , abzüglich zehn Wochen Unter¬
suchungshaft.

* Mannheim» 7 . Juli. Der unter Meineidsverdachtin Untersuchungshaft genommene soz. Stadtverordnete Albert
Süßkind wurde heute Nachmittag wieder auf freien Fuß ge¬setzt . Die Haftentlassung erfolgte ohne Kautionsstellung .* Bruchsal » 7 . Juli . Nach vorläufiger Schätzung beträgt der
Schaden , den das Unwetter am 1 . d . M . auf einzelnenGemarkungen hiesigen Bezirks angerichtet hat, in Unteröwisheimetwa 120 - bis 140 000 M . , Oberöwisheim 15 - bis 20000 M ,Neuenbürg 35- bis 40 000 M . , Büchenau 4 000 M . , Untergrom-
bach 20000 M . und Ubstadt 60000 M .

** Landwirthschaftliche Besprechungen und Versamm¬
lungen.

Sonntag , 11 . Juli . Landwirthschaftliche Besprechungen in
Remetschwiel , Oberhausen und Wiesenthal . General
Versammlung des Ländlichen Kreditvereins in Kieselbronn

Sonntag , 18. Juli . Berbandsversammlung der landwirth
schaftlichen Konsum - und Ortsvereine in Kippenheim .

Sonntag , 25 . Juli . Landwirthschaftliche Besprechung inElzach

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 8 . Juli . Die Maurer , die erst vor acht

Tagen die Arbeit wieder ausgenommen hatten , sind gestern ^
Früh auf allen größeren Bauten im Centrum infolge eines
am Abend vorher von einer großen Versammlung ge¬
nehmigten Antrages der Lohnkommission wieder in den
Ausstand getreten . Sie verlangen mit den ausständigen
Zimmerern 60 Pf . Stundenlohn , während die Arbeitgebernur 55 Pf . bewilligen wollen .

* Ems , 7 . Juli . Prinz Georg von Preußen
trifft am 10 . d . M . zum Kurgebrauch hier ein .

* Straßburg, 7 . Juli . Staatssekretär v . Puttkam er
ist in vergangener Nacht nach Berlin abgereist.

* Bückedurg, 7 . Juli . Die „Schaumburg - Lippe'sche
Landeszeitung" theilt mit, daß das zur Entscheidung in
der Lippe ' schen Thronfolgefrage eingesetzte Schieds¬
gericht die Ansprüche des Grafen Ernst zu Lippe -Biester¬
feld anerkannt habe . — Nach einer Nachricht aus Berlin
ist der Schiedsspruch zu Gunsten des Grafen Ernst zur
Lippe - Biesterfeld unterzeichnet und wird heute zu¬
gestellt werden .

* München , 7. Juli . Wie die „Neuesten Nachrichten"
melden , stattete Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe heute
Nachmittag 3 ' / Uhr dem Ministerpräsidenten Freiherrn
v . Crailsheim einen Besuch ab und verweilte bei dem¬
selben nahezu eine Stunde.

* Wien, 8 . Juli . In Eg er herrscht eine außerordent¬
liche Erregung wegen des abermaligen Verbotes des
Deutschen Volkstages . Dunkle Gerüchte erhöhten die
Gereiztheit der deutschen Bevölkerung. Dem nächsten
Sonntag mird mit Besorgniß entgegengesehen .

* Wien , 7 . Juli . Der bulgarische MinisterpräsidentStoilow ist nach Paris abgereist und der KriegsministerIwanow nach Sofia zurückgekehrt.
* Zürich , 8 . Juli . Kriegsminister v . Goßler ist zu

längerem Kurgebrauch in dem Waldhause Vulpera einge¬
troffen.

* Brüssel , 7 Juli . Repräsentantenkammer . InVerfolg der Interpellation über den Aus st and der Berg¬arbeiter imBorinage erklärte der Sozialist Brenes ,wenn die Regierung nicht zu Gunsten der Arbeiter einschreite ,
so könnte er den Arbeitern eine ruhige Haltung nicht mehr
empfehlen - er müsse ihnen im Gegentheil von der Kammertrtbüneaus zurufen, so lange Widerstandzu leisten , bis sie Genugthuungerhalten hätten . Wenn sie die von den Grubendirektoren , ange¬
schlagene Grubenordnung annähmen, so wären sie keine Männer
mehr, sondern schlimmer als Sklaven . (Lebhafter Beifall bet
den Sozialisten.)

Der Sozialist Alfred Defuissear erklärt, die Regierunghabe es jetzt in der Hand, ihre angebliche Fürsorge für das
Wohlsein der Arbeiter zu bekunden .Der Arbeitsminister Nhssens wiederholt , die Regierungwerde nicht einschreiten .

Die Sozialdemokraten bringen eine Tagesordnung ein , in der
sie die Regierung auffordern , die Arbeitskammer der ProvinzHennegau zusammenzuberufen , damit sie schiedsrichterlichdie Sache entscheide.

Der Antrag wird mit großer Mehrheit abgelehnt.Es ist vorherzusehen , daß dieses negative Ergebniß der Inter¬pellation im ganzen Ausstandsgebiet einen gewaltigen Widerhall
finden und zur weiteren Ausdehnung des Ausstandes beitragenwird.

* Paris , 8 . Juli . Die Kammer bewilligte einen Kredit
von 7 000 000 Frcs . für die Opfer der jüngsten Unwetter
in Frankreich , Algier und Guadeloupe.

* Paris , 8 . Juli . Der Gemeinderath genehmigte die erstenArtikel der Vorlage betreffend die Errichtung einer .Stadtbahn .* Paris » 8 . Juli . Der frühere Generalstaatsänwalt Ques -
nah de Beaurepaire theilt in einem Briefe an den
„Temps " mit, daß er der Panama -UntersuchungskommisfionjedeAuskunft verweigern würde. Dagegen sei er bereit, vor ihr zuerscheinen, um die Gründe darzulegen, weßhalb er nicht ant¬worten könne.

* London , 8 . Juli . Wie der hiesige Vorstand der Ge¬
sellschaft der Maschinenbauer mittheilt, sind in allen
den verbündeten Arbeitgebern gehörigen Fabriken 28 000
bis 30 000 Mann vom Ausschluß betroffen . Von dem
Rest werden 90 000 zugleich mit den Ausgeschlossenen die
Arbeit niederlegen , so daß im ganzen etwa 115 000 Mann
aus der Arbeit kommen werden .

* St Petersburg , 7 . Juli Das von russischen Blättern
veröffentlichte Programm für den Besuch des Deutschen
Kaiserpaares ist unrichtig , das Programm ist über¬
haupt noch nicht vollständig aufgestellt . Augenblicklich giltals sicher nur folgendes : Am 7 . August kommt das Kaiser,
paar in Peterhof zwischen 11 und 12 Uhr Vormittagsan . Der erste Tag ist vornehmlich dem vertraulichen
Familienverkehr gewidmet , am Abend findet Familientafel
statt . Der 8 August , ein Sonntag, gehört besonders
Petersburg , wo das Deutsche Kaiserpaar wahrscheinlich
schon um 10 Uhr Vormittags eintrifft, sich in die Peter
Pauls - Kathedrale begibt und auf die Kaisergräber
Kränze niederlegt . Ferner findet ein Prunkfrühmahl

auf der Deutschen Botschaft und im Winterpalaisein Empfang der diplomatischen Missionen statt . Nachder Rückkehr des Kaiserpaares nach Peterhof ist dort
Prunktäsel . Der 9 . August ist für verschiedene Be¬
suche freigehalten; für den Spätnachmittag ist der Besuchdes Lagers in Krasnoje-Selo und für den Abend ebenda
großer Zapfenstreich angesetzt. Vielleicht übernachten auchdie Herrschaften in Krasnoje-Selo ; dann am 10 . August
findet dort entweder große Kaiserparade oder ein größeresKavalleriemanöver statt. Abends wird eine Prunkvor¬
stellung mit dem Ballet „Die Abenteuer des Peleus" aufder Olgainsel in St . Petersburg aufgeführt; dann wird
der Park erleuchtet. Am 11 . August nach dem Frühmahl,ungefähr um 1 Uhr, reist das Deutsche Kaiserpaar von
Peterhof ab . In russischen Hofkreisen wird auch nochvon einem Prunkmahl gesprochen, das die Kaiserin-Mutter
geben werde ; doch verlautet darüber nichts Bestimmtes.* Moskau , 8 . Juli . Der König von Siam ist hier
eingetroffen.

* Washington, 8 . Juli . In seiner Botschaft über die
Währungsfrage wird Präsident McKinley die Er¬
mächtigung nachsuchen, einen Ausschuß von neun Mit¬
gliedern zur Prüfung der Frage zu ernennen . Er wird
lediglich die Aufmerksamkeit auf die Nothwendigkeit von
Reformen des Gesetzes über die Währung und die Natio¬
nalbank lenken, ohne den Weg für die Prüfung anzugeben .* Washington, 8. Juli . Der Senat nahm die Tarif¬bill mit 38 gegen 28 Stimmen an, nach Ablehnung
zahlreicher Amendements. Angenommen wurde allein ein
Zusatzantrag , welcher bestimmt , daß der Tarif an dem
Tage in Kraft trete, wo er endgiltig vom Kongresse ge¬nehmigt sei . Der Senat ernannte alsdann fünf repu¬blikanische und drei demokratische Delegirte, um mit den
Delegirten des Repräsententenhauses zu verhandeln.* Kalkutta» 8 . Juli . Infolge der getroffenen militärischenVorkehrungen ist es gelungen , den Pöbel in der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch von Ruhestörungen abzuhalten .Gestern war alles ruhig.

Verschiedenes
-f Bremerhaven » 7. Juli . lTelegr.) Es herrscht hier Be¬sorgniß wegen des langen Ausbleibens des Schnelldampfers

„ Spree " , der am 28 . Juni von Rew -Uork abgegangen istund Sonntag in Cherbourg hätte eintreffen müssen, aber bis
jetzt von dort nicht gemeldet worden ist.

1' Flensburg , 8 . Juli . (Telegr.) In der Nähe der Insel„F alste r " kenterte ein Segelboot. Sämmtliche vier Insassenertranken .
-j- Nürnberg , 7 . Juli . (Telegr.) In einer heute stattgehabtenVersammlung des Gesammtausschusses des Deutschen Schützen¬bundes wurde Hauschtld - Bremen zum Vorsitzenden wieder»gewählt, zu seinem Stellvertreter Dall ' Armi in München.Als Ort für das nächste Bundesschießen wurde Dresden be¬stimmt. Für den Fonds zur Errichtung eines Völkerschlacht¬denkmals bei Leipzig wurden 8000 M . bewilligt .
-j- Mülhausen » 7. Juli . (Telegr.) Ein 24jähriger FabrikarbeiterNamens Gsell , welcher seit kurzer Zeit verheirathet ist, ver¬

setzte während eines Streites seiner Frau zwei Messerstiche. DieFrau starb im Krankenhause . Der Verbrecher wurde in derWohnung seiner Eltern verhaftet.'s Wie », 7 . Juli . (Telegr .) Deutsch-nationale Hochschülerveranstalteten gestern vor dem Haus des in Kall in der Sommer¬
frische weilenden Abgeordnetenhaus- Präsidenten KathreinKundgebungen. Es kam zu einer argen Schlägerei mitVorübergehenden, die zur Ruhe mahnten.

1- Rom , 7 . Juli . (Telegr .) In Voltra und Umgegend ,Provinz Genua , wurden vergangene Nacht in kurzen Zwischen¬räumen drei starke Erderschütterungen verspürt. Schaden istnicht angertchtet worden.
1- Tro «ville,8 . Juli . (Telegr.) Der bekannte Maler Dantanverunglücktebet einer Spazierfahrt , indem die Pferde des Wagensdurchgingen. Der Wagen zerschellte schließlich . Dantan wartodt , seine Gattin und deren Freundin erlitten schwere Ver¬letzungen.
-j- London » 8. Juli . (Telegr .) Gestern fand ein Bankett zuEhren der Institution of Navae Architects statt,an dem etwa 400 Gäste theilnahmen. Lord HoPetotvn führteden Vorsitz . Der erste Lord der Admiralität, Goschen , brachteden Toast auf die Gäste aus und begrüßte mit herzlichen Wor¬ten die fremden Delegirten. Er schloß seine Rede , indem er indeutscher und französischer Sprache den Gästen sein herzlichesWillkommen bot . Der deutsche Contreadmiral Bendemanndankte Goschen in längerer Ansprache für den herzlichen Empfangund sagte , Seine Majestät der Kaiser habe ihm vor eintaenTagen in Kiel befohlen , der Gesellschaft seinen Gruß zu über¬bringen .
-s London . 8 . Juli (Telegr .) Eine Llohddepesche aus Scillhvon gestern Abend 11 Uhr meldet , der norwegische Dampfer„Enrique " berichtete , ein französisches Schiff getroffen zuhaben , das stgnallstrte, am letzten Sonntag bei 48« 4U n . Br .und 20" 34' w . L . mit dem Norddeutschen Lloyddampfer „Spre e"

gesprochen zu haben . Die „Spree" hatte eine Triebwelle zer¬brochen.
f San Sebastian , 7 . Juli . (Telegr.) Der Berliner Pro¬fessor Bergmann wird hier sehr gefeiert . Der frühereMinister Romero Robledo gibt ihm zu Ehren heute ein Fest-mahl im großen Kasino ._

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe



Feste Reduktiousverhälwlffe : I
15 Rmk . , I Gulden L.

-- » Rml . , 7 Gulden südd . und holliiud.
r Rm!., 1 Frank ^ 85 M Frankfurter Kurse vom 7 . Juli 1897 . L Lira

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 100 .80

„ 4 Obl . v . 1886 M .
„ 3 ' /, „ „ 1892 M . 102 .60

Bayern 4 Obligat . M . 102 .60
Deutsch ! . 4 Reichsanl. M . 104 .

„ 3 -/, „ M . 103 .90
„ 3 „ M . 97 .70

Preußen 4 Confols M . -
„ 3 ' / , „ M . 104 .10

3 M . 98
Württ . 3 ' /, Oblig . 95 102 .30
Oesterr . 4 Goldrente fl . 104 .80

„ 4' /, Silberr . fl . 87 .10
» 4' /- Papterr . fl . -

Ungarn 4 Goldrente fl . 104 .50
Italien 5 Rente Le. 94.20
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 101 .30
Rußl . Cons . 80 Rbl . 103 .20

„ „ E .-A .89S .I .II . R . 103 .—
Portugal 3 Ausländ . Lstr . 23 .70
Urgent . 5 Jnn .Goldanl . P . 73 .80
Gch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M .

„ (inkl .C .P .15/12S3u .w . -
„ do . (C . P . 15/697U . W .) -

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
(inkl . C .P .1/1 . 94u . w .)

„ St . L 100 „ -
„ (inkl .C .P .1/7 .97u .w .) 27 .90

4 ' / , Portugiesen v . 1896 36 .—
4 Rumänier v . 1891 89 .70
6 Mexikaner v . 1888 97 .50
3 ' /, Schweden V. 1880 102 .60
5 Chinesen v . 1896 101 .—

Bank-Aktie «.
3 ' /, Deutsche Retchsb . M . 159 .80'

Badische Bank Thlr . 116 .50
Berlin . Handelsges. M . 167 .70
OberrheinischeBank M . 122 .20
Darmstädter Bank M . -
Deutsche Bank U . M . 204.60
Deutsche Bereinsb . M . 118 .50
Disk .-Komm .-A. M . 206.60
Rhein . Kreditbank M . 135 .90
Oesterr . Kredit fl . -
D . Effektenb . 50°/„ Thlr . 115 .20
Dresdener Bank M . 161 .20
Nattonal -Bank für
Deutschland M . 145 .50
Pfälzische Bank M . 138 .50

Eisenbahn-Aktie«. >5 Toscan . Central
4 Hess. Ludw.-Bahn Tklr . 118 .20 5 Westsic . E .-B . 79 stfr .
4 ' /, Pfälz . Max-Bahn fl . 159 .50 6 South .Pacif .Calif . I . M . 105 .40 Augsburger

Pfälz . Nordbahn fl. 140 .50 5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 90 .20 Braunschweiger
Gotthardbahn Fr . 155 .80 Obligat . « . Judustrie -Aktieu . Freiburger
SchweizerCentralb . Fr . 139 .20 3 ' /, Freiburg v . 1888 M . - - . - - Mailänder
Oest.-Ung . Staatsb . Fr . — .— 3̂ Karlsruhe v . 1896 M . 96 .50 Meininger

-- 8« tzsg ., 1 Pfd . — es Rml ., 1 Dollar t Rml . s» Pfg . , I SWn -
rubel - - d Rml . so Pf, ., l Mark Banko I Rml . »S Pf«.

167 .—
58 .50

205 .50
173 .50

Oest. Südb . (Lomb .) fl . 76. — 3' /, Mannheim v . 1895 M . 101
Eisenbahn-Prioritäten . Êttlinger Spinnerei fl . 122 .80

Elisabeth steuerfrei M . 103 .50 Karlsruh . Maschtnenf . M.
Mähr . Grenzbahn fl . — .— Bad . Zuckers . Wagh. fl.
Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .90 3 Deutsch . Phönix 20°/, E .

„ „ 1-iit. X . fl . 95 .— 4 Rhein . Hhp .Bank Thlr .
1.1t . 3 . fl . 94.70 5 Westeregeln -Alkalt-W.' M .

- " ^ -

Rudolf in Silber fl .
„ Salzkgut stfr . M . 103 .30 Berzinsliche Loose .

Vorarlberger fl . 85 .40 4 Badische Prämien Thlr . —.' 57 .70 4 Bayrische Präm . Thlr . 161 .
IW .— 3 ' /, Köln-Minden ' '
101 .80 4 Mein . Pr .-Pfdb .

76 .80 3 Oldenburger

93 .90 Unverzinsliche Loose P . St . M . 4 Preuß . Ctr .-B .-Kr.-G.
98 .— Ansbach-Gunzenh . fl . 39.80 v . 1890 ukb . bis 1900 102 .30' ' "

fl . 23 .80 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .
Thlr . 108 .50 v . 1896 ukb . bis 1906 100 .50

Fr . 27 .70 4 Pr . Hyp .-Aktb . S . XIX
— und XX ukb . b . 1905 104 .40
22 .- 3' / , Pr . Hyp .-Aktb . S . XXI
— und XXII ukb . b . 1905 101 .—

339 .40 3 ' / , Preuß . Pfandbriefbank,
— .— ! E . XVII unk . bis 1905101 .-

269 .20 4 Rhein . Hhp . unk . b . 1902 102 .50
.4 Rhein . Hypoth. unkb . bis
! 1896 resp . 1897 100 .30

Fr . 45
fl -

Oesterretcher v . 1864 fl.
Oesterr . Kredit v . 1858 fl .
Schwedische Thlr .
Ungarische Staats fl.

Inländische Pfandbriefe.
4Frkf . Hyp .-Bk . Ser . XIV

3 Raab -Oed .-Ebenf.
4 " ' ' ^ "
4

i. . .
M .gar .E .-B . kl . Fr .
aüdbahn steuerfrei fl.

dto . M .
dto . Fr .

191 .50 ? (unkündbar bis 1900) 101 .50 3 - / , do . do . S . 69 bis 74
85 .80 4 Rom Ser . II -VIII Lire 93 .70 3 ' /, Franks . Hypoth.-Bank 99 .70 ? unkündbar bis 1904 100 .60
85 .40 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 10150 4 Fkf . Hyp .-Kr .-B .-A. S . 27 103 .40? Wechsel «nd Sorte « ." 3 ' /^ do . S .29 (unk . b .19W) 100 .30 Amsterdam fl . 100 168 .70

Thlr . 138 .—

4 Äeininger Hypothekenb . jLondon
(vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,°/, 99 .50 Parts

4 Metn .HyP .-B . (unk . 1900 ) 101 .90 Wien

5Oest .-U . St .-B . 73 -74 fl . 116 .60 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I . -VIII . Em . Fr . 95 .80 5 ,, p . 1860

Thlr . 135 .90 3 ' / , Mein . Hyp .-Bk . (unkdb .
Thlr . 129 .— ? b .1905u . b .Vrl . umtschb .) 100 .50

fl . — .— 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .30
fl. 128 .60 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-!

3Livorn . 0 . v . u . v . 2 Fr . 59 .80 2 ' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .90 Serie VII —IX 100 .10

Lstr . 1
Fr . 100

fl . 100
20 Franken -Stück
Dollars in Gold
Engl . Sovereigns
Retchsbank-Diskont

?Frankfurter Bank-Diskont

20.36
81 .10

170 .30
16 .22
4 .16

20 .32
3"/°
3 '/«

Die
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Gemeinde Ottersweier . Amtsgerichtsbezirk Bühl .
Öesfeirtliche Ausfor- erung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechten .

Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs- und Unter¬
pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der

Gemeinde Ottersweier , Amtsgerichtsbezirk Bühl ,
eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860, die
Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . S . 213 ) und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnung bei diesen Bereinigungen betr .
(Ges .- u . B .-Bl . S . 43 ), aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr- und Pfandgerichte unter Beobachtung der im Z 20 der Voll¬
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- u . B .-Bl . S . 44) in der Fassung
der Verordnung vom 20. Mai 1890 ( Ges . - u . V.-Bl . S . 211) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser
Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils,
daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Ottersweier , den 3 . Juli 1897 . F .786 .
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereinigungskommtssär:

F . Metzger . Walch .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung.

F -751 .2 . Nr . 10,753. Mannheim .
Die Ehefrau des Bäckers Leonhard
Riedinger , Katharina , geb. Strubel
zu Wallstadt, vertreten durch Rechtsan¬
walt IN' . Löb in Mannheim, klagt ge¬
gen ihren Ehemann , Bäcker Leonhard
Riedinger , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , früher zu Wallstadt,
mit dem Anträge auf Scheidung der
zwischen den Streittheilen im Oktober
1892 zu Wallstadt geschlossenen Ehe
wegen harter Mißhandlung und grober
Verunglimpfung , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die IV . Civilkammer
des Großh . Landgerichts zu Mannheim
auf :

Donnerstag 11 . November 1897,
Vormittags 10 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZweckeder öffentlichenZustellung
und zur Kenntnißnahme der Gläubiger
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim, den 3 . Juli 1897 .
Künzig ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Aufgebot.

F -698 .3 . Nr . 16,776 . Karlsruhe .
Die Firma F . Zimmermann , Eisen¬
handlung in Karlsruhe -Mühlburg , hat
das Aufgebot des am 10 . März 1897
von Schlossermeister Edmund Bräu -
ning in Karlsruhe auf Theodor Waltz ,
Privatmann dahier, gezogenen und dann
durch Giro auf sie übergangenen, am
10 . Juni 1897 zahlbaren Wechsels über
250 Mark beantragt . Der Inhaber der
Urkunde wird aufgefordert, spätestens?
in dem auf i

Mittwoch den 23 . März 1898,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgerichte hier, Akade¬
miestraße Nr . 2 , III . Stock , Zimmer
Nr . 21, anberaumten Aufgebotstermtn
seine Rechte anzumelden und die Ur¬
kunde vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 29 . Juni 1897.
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Vermögensabsouderimg.

F -777 . Nr . 7239 . Konstanz . Die
Ehefrau des Agenten Wilhelm Müller ,
Katharina, geborne Debo in Markdorf,
wurde durch Urtheil Großh . Landgerichts
Konstanz — Civilkammer II — vom
Heutigen für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern.

Konstanz , den 11 . Juni 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Frank .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Namensänderung
F784 . Karlsruhe . Architekt Ale¬

xander Wehrte dahier hat um die Er -
laubniß nachaesuAt , den Familiennamen
des am 1 . November 1889 zu Plain -
palais ( Schweiz ) geborenen Louis Josef
Alfred Späth in „Wehrte " umändern
zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs find binnen
drei Wochen dahier einzureichen .

Karlsruhe, den 1 . Juli 1897 .
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Dorner .
Dietsche .

F .783 . Karlsruhe . Eisenbahnvor¬
arbeiter Ferdinand Stoffel in Mühl¬
hausen, Amts Engen , hat um die Er¬
laubnis nachgesucht, den Familiennamen

! der am 1 . Juni 1883 in Zimmerholz

geborenen Oliva Danegger in
„Stoffel " umändern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier einzureichen .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1897 .
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Dorner .
Dietsche .

Erbeinweisung .
F '780.1 . Nr . 8640. Kehl . Nanette

Roos , geborene Wertheimer , Witwe
des Handelsmanns Mater Roos , in
Kehl hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres genannten
Ehemannes gebeten . Diesem Anträge
wird entsprochen werden, wenn inner¬
halb vier Wochen keine Einsprachen
dagegen erhoben werden.

Kehl, den 6 . Juli 1897.
Großh . bad. Amtsgericht.

(gez.) Leonhard .
Dies veröffentlichtder Gerichtsschreiber:

I . B . :
^ Schilling .

Erbrn-Anfrnf
F -771 . Lahr . Jakob Schüler Ehe¬

frau , Maria Anna , geb . Etsenbets, oder
deren Rechtsnachfolger, unbekannten
Aufenthalts in Amerika, werden aufge¬
fordert, zum Zweck des Beizugs zu den
Verlassenschaftstzerhandlungen auf Ab¬
leben der ledigen Katharina Eisenbeis
von Oberweier, innerhalb

vier Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen .

Lahr, den 6 . Juli 1897.
Großh . Notar

Mehr .
Handelsregister Einträge .

F -745 . Nr . 16,882. Karlsruhe .
In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1 . In das Gesellschaftsregister zu
Bd . III O .Z . 195 zur Firma : „Gebr .
Emshetmer " in Karlsruhe . Ehever¬
trag des Gesellschafters Lazarus gen .
Louis Emsheimer in Karlsruhe mit
Charlotte, geb . Haas von Fürfeld bet
Kreuznach , cl . ü . Fürfeld , den 31 . Mai
1897 , wonach die zwischen den künftigen
Ehegatten stattfindende Gütergemein¬
schaft auf die Errungenschaft beschränkt
sein soll .

2 . In das Gesellschaftsregister zu
Band III O .Z . 137 zur Firma „Alb .
Kohm Nachfolger " in Karlsruhe :
Die Gesellschaft hat mit dem 1 . Juli
1897 ihren Hauptsitz nach Worms ver¬
legt) die in Karlsruhe bestandene Firma
ist erloschen .

3 . In das Firmenregister zu Bd . III
O .Z . 58 : Firma „I . F - Löffler " in
Karlsruhe . Inhaber : Kaufmann Jma -
nuel Friedrich Löffler in Karlsruhe .

4. In das Gesellschaftsregister zu
Band III O .Z . 115/221 zur Firma „L .
I . Ettlinger " in Karlsruhe :

Theodor Ettlinger ist mit dem 1 . Juli
1897 aus der Gesellschaft ausgeschieden .
Die offene Handelsgesellschaft wird von
da an fortgesetzt durch den seitherigen
Gesellschafter

Leopold Ettlinger ,
sowie die neu eintretenden Gesellschafter

Bernhard Neumann,
Leopold Neumann und
Martin Elsas ,

sämmtliche Kaufleute und dahier wohn¬
haft . Jeder Gesellschafter ist berechtigt ,
allein die Firma zu vertreten und für
dieselbe zu zeichnen .

Ehevertrag des Gesellschafters Bern¬
hard Neumann mit Antonie, geb . Ett¬
linger von Karlsruhe , 6 . ä . Karlsruhe ,
7 . November 1867 , wonach die Verlob¬
ten ihr gegenwärtiges und zukünftiges,

gemeinschaft ferner das künftige Ver¬
mögen der Ehegatten ausgeschloffen ist ,
soweit dasselbe während der Ehe durch
Schenkung unter Lebenden oder durch
Anfall von Todeswegen erworben wird.
Die eheliche Gütergemeinschaft ist daher
auf den Betrag von 100 Mk . aus dem
gegenwärtigen Vermögen der Braut¬
leute und auf die künftige Errungen
fchaft beschränkt .

Die dem Leopold Neumann ertheilte
Kollektivprokuraist erloschen

Die dem Gustav Ziegler ertheilte
Kollektivprokura ist in eine Einzelpro¬
kura umgewandelt.

Karlsruhe , den 5 . Juli 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

F ü r st.
F .724 . Nr . 27,746. Pforzheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
a . Zum Firmenregister :

1 . Band III , O .Z . 561 : Firma Karl
Scholl hier. Inhaber ist Bijouterie¬
fabrikant Karl Scholl , wohnhaft hier .
Nach dessen Ehevertrag mit Hermine
Marie , geb. Kappus von hier , ä . <1 .
Pforzheim, den 8 . Juni 1897 , ist die
eheliche Gütergemeinschaft auf einen
beiderseitigen Einwurf von je 50 Mark
beschränkt .

2 . Zu Band III , O .Z . 41 . Firma
Carl Fitterer hier : Die Prokura des
Kaufmanns August Schwenker hier ist
erloschen . Dem Kaufmann Theodor
Wagner, wohnhaft hier, ist Prokura er-
theilt.

3 . Zu Band III , O .Z . 415 . Die
Firma A. Rezntcek hier ist erloschen ,
ebenso die Prokura des Anton Rezntcek .

4. Zu Band III , O .Z . 529 . Firma
Alfred Dollhopff hier : Ehevertrag des
Inhabers Kaufmann Alfred Victor Doll¬
hopff , Edler von Rebenthal , wohnhaft
hier, mit Elisa, geb . Lutz von hier , ä ä .
Pforzheim, 8 . Juni 1897 , wonach die
eheliche Gütergemeinschaftauf einen bei¬
derseitigen Einwurf von je 50 Mark be¬
schränkt ist.

5 . Zu Band I , O .Z . 792 : Die Fir¬
ma Carl Becker hier ist erloschen .

b . Zum Gesellschaftsregtster :
Band II , O .Z . 1120 . Firma E.

Aichele u . Cie . hier. Die Gesellschafter
der seit 1 . Juli 1897 bestehenden offenen
Handelsgesellschaft sind : Kaufmann Emil
Aichele und Modelleur Karl Deibele,
beide wohnhaft hier.

Pforzheim, 1 . Juli 1897 .
Großh . Amtsgericht II . Or . Glock .

F .763 . Nr . 28,302. Pforzheim .
Zum Handelsregister wurde heute einge¬
tragen :

a . Zum Firmenregister :
Band III , O .Z . 662 : Firma Gustav

Sickinger hier . Inhaber ist Bijouterte-
fabrikant Gustav Sickinger, wohnhaft
hier, vergl . Gesellschaftsregister Band II ,
O .Z . 1048 .
b . Zum Gesellschaftsregister :
Band II , O .Z . 1048: Die offene Han¬

delsgesellschaft Gustav Sickinger hier ist
aufgelöst und die Firma als Gesell¬
schaftsfirma erloschen , vergl. Firmen¬
register Band III , O .Z . 562 .

Pforzheim, 1 . Juli 1897 . !
Gr . Amtsgericht II . vr . Glock.

F -.764 . Nr . 32,257. Mannheim . ?
Zum Handelsregisterwurde eingetragen:

1 . Zu O .Z . 447 Firm -Reg. Bd . IV . ?
Firma : „L . Jordan L Franz " in Mann - ?
heim . Heinrich Kuhn, Kaufmann in
Mannheim, ist als Prokurist bestellt . !

2 . Zu O .Z . 239 Ges .Reg. Bd . VII .
Firma : „D . Bär L Sohn " in Mann - ^
heim . Der unterm 14 . Juni 1897
zwischen dem Gesellschafter Ludwig Baer
und Julie Traub in Mannheim er¬
richtete Ehevertrag bestimmt , daß jeder
Theil von seinem Vermögen 50 M . zur
Gütergemeinschaft einwirft und alles

Firma : „Geschwister Gutmann " in Mann¬
heim . Inhaberin ist Melanie Gutmann ,
ledig in Mannheim.

5 . Zu O .Z . 404 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „ Hansen L Beckenbach " in
Mannheim . Der unterm 18. Juni 1897
zwischen dem Firmeninhaber Johann
Beckenbach, Kaufmann in Mannheim
und Eva Adolfine Popp in Mannheim
errichteteEhevertrag bestimmt, daß jeder
Theil von seinem Vermögen 100 M .
zur Gütergemeinschaftetnwirft und alles
übrige Vermögen von der Gemeinschaft
ausgeschlossen und verltegenschaftet wird,
gemäß Art . 1500 bis 1504 des bad .
Landrechts.

6 . Zu O .Z . 634 Firm .Reg . Bd . II .,
Firma : „Gebrüder Scharff" in Mann¬
heim . Die Firma ist erlofchen .

7 - Zu O .Z . 763 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „Theodor Scharff " in Mann¬
heim . Inhaber ist Theodor Scharff,
Kaufmann in Mannheim . Der zwischen
diesem und Thekla Straßburger von
Reilingen unterm 12 . Juni 1888 ab¬
geschlossene Ehevertrag bestimmt, daß
jeder Theil von seinem Vermögen 100 M .
zur Gütergemeinschaft einwtrft und alles
übrige Vermögen von der Gemeinschaft
ausgeschlossen wird.

8 . Zu O .Z . 393 Ges .Reg. Bd . VII .
in Fortsetzung von O .Z . 96 gleichen
Bandes , Firma : Hoffstaetter L Co ." in
Mannheim . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst . Das Geschäft ist auf den Theil -
haber Karl Hoffstaetter übergegangen,
der dasselbe unter Beibehaltung der
Firma weiterbetreibt.

9 . Zu O .Z . 764 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „Hofstaetter L Co ." in Mann¬
heim . Inhaber ist Karl Hoffstaetter,
Kaufmann in Mannheim . Die ehelichen
Güterrechtsverhältnisse desfelben sind
bereits unter O .Z . 152 des Ges .Reg.
Bd . IV . bei der Firma „Hoffstaetter L
Knieriem" veröffentlicht.

10 . Zu O .Z . 765 Firm .Reg . Bd . IV .
in Fortsetzung von O .Z . 323 Band III .
Firma : „Jean Seitz" in Mannheim.

bewegliches und unbewegliches, aktives übrige Vermögen von der Gütergemein-
und passives Vermögen von der Güter - schaft ausgeschlossen und im Stück für
gemeinschaft ausschließen, mit Ausnah - Sondergut des einbringenden Ehetheils
me von 50 Gulden, welche jedes von ^ erklärt wird.
ihnen zur Gemeinschaft gibt .

Ehevertrag des Martin Elsas mit
Antonie, geb . Ettlinger von Karlsruhe ,
ä . ci . Karlsruhe , den 1 . Juni 1897 ,
wonach die Verlobten ihr gegenwärtiges
Vermögen bis auf den Betrag von
100 Mk . , die jeder Theil in die Ge - ? dasselbe unter der
meinschaft einwirft, von der Güterge- ?weiterführt.

3 . Zu O .Z . 357 Ges .Reg. Bd . VI .
Firma : „Geschwister Gutmann " in
Mannheim . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst ) das Geschäft ist mit Aktiven und
Pafsiven auf die Gesellschafterin Me¬
lanie Gutmann übergegangen, welche

bisherigen Firma

meinfchaft ausschlteßen, von der Güter - ? 4 . Zu O .Z . 762 Firm .Reg. Bd . IV.

Die Firma ist erloschen .
11 . Zu O .Z . 394 Ges .Reg . Bd . VII .

Firma : „Jean Seitz L Cie ." in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschafter sind : Johann Seitz und
Otto Eßlinger , beide Kaufleute in Mann¬
heim . Die Gesellschaft hat am 1 . Juli
1897 begonnen. Die ehelichen Güter¬
rechtsverhältnisse des Gesellschafters
Seitz sind bereits unter O .Z . 323 des
Firm .Reg . Bd . III . beider Firma „Jean
Seitz" in Mannheim eingetragen.

12 . Zu O .Z . 729 Firm .Reg . Bd . IV.
^ rma : „Otto Jansohn L Co ." in
Mannheim . Die dem Eugen Stroppel
in Mannheim ertheilte Prokura ist er¬
loschen.

13 . Zu O .Z . 500 Firm .Reg. Bd . II .
Firma : „L . Koppel " in Mannheim .
Louis Koppel Ehefrau , Clottlde , geb.
Gutherz in Mannheim, ist als Proku-
risttn bestellt .

Mannheim , den 3 . Juli 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
F .766 . Nr . 31,611/12. Heidelberg .
1 . Zu O .Z . 584 Band II des Fir¬

menregisters wurde eingetragen:
Firma „Philipp Schmitt " in

Sandhaufen . Obige Firma ist
durch den Eintritt des Prokuristen
Nathan als Theilhaber im Geschäft
als Einzelfirma erloschen und da¬
mit auch die Prokura des Sigmund
Nathan .

2 . Zu O .Z . 97 Band II des Gesell¬
schaftsregisters wurde eingetragen:

Die Firma „Philipp Schmitt ",
offene Handelsgesellschaftin Sand¬
haufen . Theilhaber der Gefell¬
schaft sind :

1 . Philipp Schmitt , Fabrikant in
Sandhaufen , verheirathet mit Ka¬
tharina Barbara , geb. Riehm von
Leimen . Die ehelichen Güterrechts¬
verhältnisse desselben sind bereits
zu O .Z . 494 Band I des Firmen¬
registers veröffentlicht.

2 . Der ledige Kaufmann Sig¬
mund Nathan in Sandhaufen .

Die Gesellschaft hat am 1 . Juli
d . I . begonnen.

Heidelberg, den 1 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt .
Druck Md Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .


	[Seite 2]
	[Seite 2]

